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Mit den Ortsteilen Dillishausen, Großkitzighofen u. Kleinkitzighofen

197. Ausgabe März 2020 - erscheint  monatlich - Herausgeber  Gemeindeverwaltung Lamerdingen 

www.lamerdingen.de

Informationsblatt der Gemeinde Lamerdingen

Der Frühling naht...                                            Foto: Barbara Bayer

Bauanträge
Bauvorhaben im Freistellungsverfahren
•  Neubau eines Einfamilienwohnhauses 

mit Doppelgarage auf FlNr. 175/6, 
Gemarkung Großkitzighofen, Am 
Grasflecken 4

Bebauungsplan Dillishausen - 
Süd Fortschreibung des Entwurfes zur 
Erschließungsplanung
Im Rahmen der Erschließungsplanung 
werden auch Weichenstellungen getrof-
fen, die im Bebauungsplan berücksich-
tigt werden müssen bzw. berücksichtigt 
werden können.
Dies betrifft hier inbesonders die Nieder-
schlagswasserbeseitigung und den 
aktiven Lärmschutz bezüglich des Schie-
nenverkehrs.
Weitere Punkte betreffen
•  die Pflasterung eines ebenen Gehweg-

streifens entlang des Salachweges
•  die notwendige Lärmschutzwand – 

jedoch bedarf es noch einer Klärung 
zur beabsichtigten Kürzung von 3 m im 

nördlichen Bereich (Schallschutz noch 
ausreichend?)

•  eine Geländeanpassung des nord-
westlichen Baugrundstückes an den 
Gehweg/Urgelände durch Böschungs-
maßnahmen

•  die Oberflächenentwässerung der 
Verkehrsflächen: Entwässerungsmulde 
vor der Lärmschutzwand zum Sam-
meln von Niederschlagswasser bei 
Starkregenereignissen und Ableiten 
unter dem Lärmschutzwall hindurch

•  eine Wegbeziehung vom westlichen 
Geh- und Radweg zum südlichen 
Feldweg: hier wird einer Asphaltierung 
über 20 m – ausgehend vom Radweg - 
zugestimmt

•  der südliche vorhandene Feldweg wird 
nicht asphaltiert

•  die Einmündung der südlichen Aus-
fahrt – die Radien werden entspre-
chend groß geplant

•  die Breitbandversorgung: Speed-Pipe-
Vernetzung ist zu sichern

Die Einarbeitung der behandelten 
Punkte in die Entwurfsplanung, die 
Klärung bezüglich des Lärmschutzes 
sowie das weitere Planverfahren soll 
schnellstmöglichst vorangetrieben 
werden.

Sanierung der Straße Groß-
kitzighofen - Holzhausen
Der Gemeinderat hat bereits mehrfach 
über die notwendige Sanierung dieser 
Straße beraten. Die in einer Vor-Ort-
Besichtigung aktuellen Erkenntnisse 
werden den Räten nochmals vorgestellt. 
Nach Angaben des Ingenieurbüros 
MOD-Plan ist nur ein Vollausbau sowie 
eine Verbesserung auch in Bezug 
auf die Straßenbreite förderfähig. 
Laut Kostenschätzung dieses Ing.
Büros ist für eine Ausbaulänge von 
ca. 765 m (495 m Asphaltstraße, 
270 m Betonstraße + Anpassung der 
Entwässerung) mit Nettokosten von 
340.000 € zu rechnen.

Bericht aus der 80. Gemeinderatssitzung 
vom 10.02.2020  Zusammengefasst von Viktoria Engelhart, Gemeindesekretärin

Wichtige Information 
zum Gemeinderats - Stimmzettel

Briefwahlunterlagen
Druckfehler auf Stimmzetteln

Im Stimmzettel für die Gemeinderatswahl wurde ein Druckfehler ent-
deckt, der auch fälschlicherweise auf den Flyer der Ortsgruppierung 
Lamerdingen übernommen wurde.

Für die Wahl der Gemeinderäte haben Sie nicht nur 14 Stimmen!
Sie können bei der Wahl des Gemeinderates 28 Stimmen verge-
ben, also doppelt so viele, wie Sitze im Gremium zu vergeben sind.

Sämtliche ausgestellten Wahlscheine wurden gänzlich, also auch 
in Bezug auf die Bürgermeister-, Landrats-, und Kreistagswahl für 
ungültig erklärt.Sie erhalten daher in den kommenden Tagen neue 
Briefwahlunterlagen zugesandt.

Wir bitten die Unannehmlichkeiten zu entschuldigen!
Für Rückfragen steht Ihnen die Verwaltungsgemeinschaft Buchloe 
gerne zur Verfügung!

Der Gemeindewahlleiter



Gemeinde - Anzeige

2 

Sanierung der Ortsverbindungs-
straße Dillishausen-Amberg
Diese Ortsverbindungsstraße ist auf 
einer Länge von ca. 850 m zu sanieren 
(beginnend ab Ortsende bis zur Brücke 
an der Eschenlohmühle). Auch hier ist 
nur ein Vollausbau mit einer Straßenver-
breiterung von 5,50 m auf 6,00 m 
förderfähig. Notwendig ist ebenso die 
Sanierung des Brückengeländers, die 
Anläufer, Fugen usw. Laut Kostenschät-
zung entstehen hierzu Nettokosten von 
ca. 370.000 €.
Beide Maßnahmen werden – vorbe-
haltlich einer Förderzusage – in die 
Haushaltsplanung aufgenommen.

Nachtrag zum bestehenden 
Wegenutzungsvertrag mit der 
Lechwerke AG
Die Erdgas Schwaben hat im Rahmen der 
Straßenbauprojekte im Rahmen der 
Dorferneuerung parallel zu ihrem Gas-netz 
ein sog. Glasfaserleernetz verlegt. Zum 
heutigen Stand sind bereits 36 Gebäude 
und 10 Grundstücke erschlos-sen.
Die Erdgas Schwaben bietet nun der 
Gemeinde Lamerdingen den Erwerb dieser 
bereits verlegten Trassen mit einer 
Gesamtlänge von 2.253 m an und ruft 
hierzu einen Bruttopreis von 104.999,65 € 
auf.
Im Rahmen eines geförderten Ausbaus 
könnte sodann dieses Leerrohrnetz durch 
die Gemeinde an einen Provider weiter 
veräußert werden.
Der Gemeinderat Lamerdingen stimmt 
dem Erwerb des Glasfaserleerrohrnetzes 
zu.

Vergabe eines Straßennamens 
in Lamerdingen
Im Baugebiet an der Lindensteige ist für 
die Stichstraße ein Straßenname zu 
vergeben.
Nach kurzer Diskussion entscheiden die 
Räte mehrheitlich keine eigene Bezeich-
nung zu vergeben. Auch für die Stich-
straße gilt sodann die Bezeichnung 
„Lindensteige“.

Bestätigung der neu gewählten 
Kommandanten der FFW 
Dillishausen
Die FFW Dillishausen hat in der 
Dienstversammlung am 06.01.2020 
Herrn Christian Klein zum 1. Komman-
dant und Herrn Christian Kuhn zum stell-
vertretenden Kommandanten gewählt.
Der Gemeinderat Lamerdingen bestätigt 
diese Wahl. 

Glasfaseranschluss für Rat-
häuser
An einer Teilnahme am derzeitigen 
Förderprogramm zur Verlegung eines 
Glasfaseranschlusses u.a. auch an 
Rathäuser sieht die Gemeinde aufgrund 

eines hohen Eigenanteils von 32.000 € 
ab.
Die Verwaltung wird beauftragt zu 
prüfen, ob die Einrichtung eines Glas-
faseranschlusses im Rahmen des neuen 
bayerischen Förderprogrammes „Gigabit-
richtlinie“ möglich ist.

Zuschussantrag 
FSV Lamerdingen wegen 
Umstellung der Flutlichtanlage
Der FSV Lamerdingen beabsichtigt die 
Erneuerung bzw. Umstellung der 
Flutlichtanlage auf LED. Der Stromver-
brauch lässt sich dadurch um 70 % 
senken. Die Gesamtkosten, einschließ-
lich der Prüfung der Standfestigkeit der 
vorhandenen Masten, werden mit ca. 
45.000 € kalkuliert.
Nach Abzug der Zuschüsse vom Bundes-
ministerium für Umwelt und Naturschutz 
(25 %), vom Bayerischen Landessportver-
band (50 %) und der Eigenmittel/
Eigenleistung (15 %) verbleiben noch 
Restkosten von rund 4.500 €.

Der Gemeinderat beschließt die Kosten 
von 10 % der förderfähigen Gesamt-
investition zu übernehmen.   

•  Grüngutannahme an den Wertstoff-
höfen

  Ab Montag, den 02.03.2020 öffnen 
wieder die Sammelstellen für Garten-
abfälle. Die Anlieferung am Wertstoff-
hof in Lamerdingen ist erstmals ab 
Samstag, den 07.03.2020 möglich. 
Kleinmengen bis ¼ m³ pro Anlieferer 
und Tag können abgegeben werden!

• Mikrozensus 2020
Auch im Jahr 2020 wird in Bayern wie im 
gesamten Bundesgebiet bei einem 
Prozent der Bevölkerung der Mikrozensus 

Sehr geehrte Bürger der Gemeinde Lamerdingen!

Für das Büro der Gemeindekanzlei Lamerdingen gelten im 
Monat März 2020 reduzierte Öffnungszeiten:

Wir sind für Sie erreichbar 
– jeweils   Montag       von   09:00  Uhr – 12:00 Uhr
             Donnerstag von    15:00 Uhr – 18:30 Uhr

Desweiteren sind Terminvereinbarungen mit 1. Bürgermeister Konrad Schulze 
unter seiner Nummer 0173  85 89 143 möglich.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
Konrad Schulze 1. Bürgermeister

durchgeführt. Für diese amtliche Haus-
haltsbefragung sind geschulte, ehren-
amtlich tätige Interviewer im Auftrag des 
Bayerischen Landesamts für Statistik 
unterwegs, die die Bevölkerung zu ihrer 
wirtschaftlichen und sozialen Lage befra-
gen.

Haushalte, die kein persönliches Inter-
view wünschen, haben die Möglichkeit 
ihre Angaben per Post oder auch online 
abzugeben, welche ohne Ausnahmen 
geheim gehalten und nur für statistische 
Zwecke verwendet werden.

Gemeindemitteilungen

Generalagentur

Sven Wagner
Bahnhofstraße 17 · 86807 Buchloe
Telefon 08241 9973600
info@swagner.vkb.de
www.swagner.vkb.de

Beschützen  
ist unsere 
Leidenschaft.

Wagner_Image_60x90mm.indd   1 10.02.20   11:03



Die Dorf- und Häuserchronik von 
Lamerdingen

In diesem Buch finden Sie Informationen über das 
Entstehen und die Entwicklung unseres Ortes, die 
Beschreibung der einzelnen Anwesen und Häuser, 
Geschichten aus Kriegs- und Friedenszeiten, sowie viel 
Erwähnenswertes aus dem Dorfleben aus neuerer und 
längst vergangener Zeit. 
Die Geschichte von Kirche und Schule, der Vereine und 
vieles mehr wird durch eine Vielzahl an Bildern lebendig! 

Werfen Sie einen Blick in das Ansichtsexemplar, 
das bei der Gemeindekanzlei ausliegt!
Dort können Sie das Buch auch zum Preis von 30 € 
zu den Öffnungszeiten erwerben, oder bei

Wolfgang Baur,  Tel. 08248 / 1602
Karl Hefele,       Tel. 08248 / 581
Ludwig Herz,        Tel. 08248 / 1471

Gemeinde - Aktuelles 
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Lamerdingen
Ein schwäbisches Dorf erzählt

Ein Dorf ist wie ein Baum. 
Die Menschen sind die Äste 

und wachsen in alle Richtungen. 
Aber es sind die Wurzeln, 
die alles zusammenhalten!

„Mitten im Leben – Bereit für Neues?“: 
Den Übergang in den Ruhestand aktiv gestalten 
Der Landkreis Ostallgäu bietet in Zusammenarbeit mit der Stadt Kaufbeuren die 
Kursreihe „Mitten im Leben – Bereit für Neues?“ Ruhestand AKTIV an. Dieser 
Kurs inspiriert Menschen im oder mit bevorstehendem Ruhestand dazu, neue 
Betätigungsfelder zu finden und so Interessen und Engagement aktiv zu nutzen. 
Anmeldung ist ab sofort über die Volkshochschule Marktoberdorf möglich.
Geleitet wird der Kurs vom zertifizierten ProfilPASS®-Berater Bernhard Riedel. 
Die Bildungsberatung gibt Impulse und viele wichtige Informationen. Der 
Landkreis Ostallgäu und die Stadt Kaufbeuren unterstützen diesen Kurs. Die 
Teilnahmegebühr inklusive Kursunterlagen beträgt daher nur 49 Euro.
Der Kurs findet an fünf Terminen, jeweils dienstags und donnerstags von 9 bis 12 Uhr 
im Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf statt: 21., 23., 
28. und 30. April sowie 5. Mai 2020. Bei Fragen steht Christine Hoch von der 
Bildungsberatung im Landratsamt Ostallgäu unter Telefon 08342 911-293 oder 
E-Mail christine.hoch@lra-oal.bayern.de zur Verfügung. Die Anmeldung erfolgt über 
die vhs Marktoberdorf, Telefon 08342 969190 oder info@vhs-marktoberdorf.de

Workshop „Wofür brennen Sie?“ – Neue berufliche Perspektiven 
entwickeln
Die Bildungsberatung des Landkreises Ostallgäu bietet in Zusammenarbeit mit 
Autorin, Business- und Life-Coach Anja Stieber den Workshop „Wofür brennen 
Sie?“ an. Dieser Workshop wendet sich an alle, die sich beruflich neu orientieren 
und neue berufliche Perspektiven entwickeln wollen. Anmeldung ist ab sofort bei 
der Bildungsberatung Marktoberdorf möglich.
In Workshop haben die Teilnehmenden die Gelegenheit, sich mit Fragen wie 
„Möchte ich neue Wege gehen?“, „Habe ich Lust auf Um- und Neuorientierung?“, 
„Sabotiere ich mich selbst vor dem Start?“ oder „Was brauche ich, um durchzu-
starten?“ auseinanderzusetzen und herauszufinden, wohin ihre Aufmerksamkeit 
gleitet. Sie bekommen konkrete Methoden an die Hand, die zu Klarheit und 
Orientierung führen. 
Termin:  Donnerstag, 23. April 2020 von 17.30 bis 21 Uhr
Kursort:  Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstraße 11, 
    87616 Marktoberdorf, Raum Wertach II
Kosten:  37 Euro einschließlich Unterlagen und Verpflegung
Fragen und Anmeldung: Christine Hoch, Telefon 08342 911-293 oder per E-Mail: 
christine.hoch@lra-oal.bayern.de 

Das neue Programm der Volkshochschule 
Buchloe bietet viele interessante Kurse 
und Vorträge für alle Altersgruppen.

Unter den Kursen für die ganze 
Familie finden Sie unter anderem Rat 
und Unterstützung für „erprobte“ und 
werdende Eltern, Kurse für Kinder 
und Jugendliche in jedem Alter und 
Angebote zur Prüfungsvorbereitung von 
Schulabgängern.
Die Kurse für Senioren bieten z.B. 
Informationen rund um die moderne 
Technik und Trainingsprogramme zu kör-
perlichen und geistigen Gesundheit und  
Fitness.
Reisevorträge oder Tagesfahrten mit 
Führungen zu interessanten Museen 
und Sehenswürdigkeiten runden das kul-
turelle Programm ab.

Schauen Sie ins Programmheft oder im 
Internet unter www.vhs-buchloe.de.

Anmeldung & Info unter
Tel: 08241 / 90 233
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Soziales Netzwerk

Senioren- und Behindertenbeauftragte für die Gemeinde 
Lamerdingen gesucht
Ab Mai 2020 stehen größere Veränderung in der Gemeindeverwaltung an. Die zweite 
Wahlperiode eines Wahlträgers –  in diesem Falle – die unseres 1. Bürgermeisters 
Herrn Konrad Schulze endet am 30. April 2020. Herr Schulze geht in den wohl-
verdienten Ruhestand.  Am 15.März 2020 finden die  Kommunalwahlen statt. In 
unserer Gemeinde wird ein neuer Bürgermeister und Gemeinderat gewählt. 

Im Jahr 2009 wurde ich gebeten, die ehrenamtliche Aufgabe der Seniorenbeauftragten 
für die Gemeinde Lamerdingen zu übernehmen. Mit dem Tod von Brigitte Eberhardt 
kam eine weitere Aufgabe, die der Behindertenbeauftragten hinzu. Für beide ehren-
amtlichen Tätigkeiten stehe ich nur noch bis zum Sommer 2020 zur Verfügung. Die 
Ehrenämter waren zeitintensiv, bereiteten mir jedoch sehr viel Freude.  Mit Gründung 
des Sozialen Netzwerks und dem breiten Versorgungsangebot mit vielen lösungsori-
entierten Hausbesuchen, durfte ich viele vertrauensvolle Gespräche mit Senioren 
und behinderten Menschen führen. Es war ein gegenseitiges Geben und Nehmen.  
Viele der älteren Senioren, die ich kennenlernte und begleitete sind inzwischen 
verstorben. Der aktuelle Bedarf in diesem Bereich ist durch die intensiv geleistete 
Arbeit und das große Angebot von Veranstaltungsreihen, Vorträgen und Seminaren 
gut abgedeckt. Heute wächst eine neue, gut informierte Seniorengeneration nach, 
die bereits über die Lebenserfahrung mit den eigenen Eltern und dem Thema 
„Älterwerden in unserer Gemeinde“ gut informiert ist. 
Auch wenn der Bedarf nicht mehr der ist, wie vor einigen Jahren wird erforderlich, 
dass jede Gemeinde einen Ansprechpartner für Senioren und Behinderte stellt. 
Aus diesem Grunde suchen wir spätestens bis zum Sommer eine Nachfolgerin oder 
einen Nachfolger für beide ehrenamtlichen Aufgabenbereiche.

Wer kann gemeindlicher Beauftragter werden? Jeder Bürger kann als Beauftragter 
bestellt werden. Er muss nicht Mitglied des Gemeinderats sein. Er sollte sich mit sei-
ner Aufgabe identifizieren und sie gerne erfüllen. Er muss auch nicht jedes Problem 
lösen können, sondern bei Fragen, die nicht vor Ort geklärt werden auf Fachleute ver-
weisen können. Und hier ist das Landratsamt in jeglicher Hinsicht ein guter Partner. 
Gerne bin ich bereit einen Nachfolger/in in die unterschiedlichen Themenbereiche 
einzuarbeiten.  Für weitere Unterstützung stehen Ihnen ebenfalls die Beauftrage für 
Menschen mit Behinderung des Landkreises, Frau Joa, und für den Seniorenbereich 
Frau Irmgard Haberberger zur Verfügung. 

Nähere Auskünfte über dita.vogel@t-online.de, Senioren- und Behindertenbeauftragte 
der Gemeinde Lamerdingen und des Sozialen Netzwerks der Gemeinde.

 Beratungsangebot des  
 Sozialen Netzwerks der
 Gemeinde Lamerdingen

•  Wohnen im Alter 
Wohnberatung und barrierefreie

 Wohnraumanpassung
 Alteneinrichtungen und betreutes  
 Wohnen
 Alternative Wohnformen
• Betreuung und Finanzierung

• Leistungen der Pflegeversicherung 
 Hilfe bei der Einstufung in   
 Pflegegrade
 Hilfe bei Widersprüchen
 Pflegekräfte aus dem Ausland

• Vorsorgevollmacht
• Patienten- u. Betreuungsverfügung

• Beratung und Unterstützung bei 
 gerontopsychiatrischen u.a. bei
 Demenzerkrankungen 
 Alzheimer Demenz
 Depressiver Symptomatik
 Angst- und Zwangsstörungen im  
 Alter
• Vermittlungen im Bereich einer  
 integrierten Versorgung
 
• Angehörigenberatung für  
 Menschen mit Behinderung

Terminvereinbarungen über die 
Gemeinde (Tel. 08248 216) oder 
direkt über die Senioren- u. Behinder-
tenbeauftragte (Tel. 08241 962650)

Schulung zum/r Seniorenbegleiter/in   
gemeinsam mit dem Bistum Augsburg bietet der Landkreis Ostallgäu erneut eine 
Schulung zum/r Seniorenbegleiter/in an.
Sie richtet sich an Menschen, die sich ehrenamtlich für ältere Mitbürger in der 
Pfarrgemeinde oder Kommune engagieren wollen. 
Der Kurs findet jeweils an vier Wochenenden von Freitagnachmittag bis 
Samstagabend im Pfarrheim St. Wolfgang in Lengenwang statt. Die Ausbildung ist 
anerkannt nach § 45 a SGB XI  und erfüllt die Voraussetzungen für die Mitarbeitet 
in den landesrechtlich anerkannten niedrigschwelligen Diensten. 
Die Kursgebühr beträgt 50 Euro (ohne Mittagessen): Für pflegende Angehörige 
und ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die bereits in der Pfarrgemeinde oder 
in einem Helferkreis tätig sind, ist der Kurs kostenlos.
 
Eine Infoveranstaltung findet am 17. Sept. 2020 von 16.00 – 17.30 Uhr im 
Landratsamt Ostallgäu statt. Der Kurs beginnt am Freitag, 09. Okt. 2020 und 
endet am Samstag, 21.11.2020
Weitere INFOS erhalten Sie auch über die Seniorenbeauftragte des Landkreises
Frau Haberberger. 
Irmgard.haberberger@lra-oal.bayern.de Telefon 08342/ 911-475
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Wer hat Anspruch auf einen Pflegegrad?
Pflegebedürftig im Sinne der 
Pflegeversicherung (Sozialgesetzbuch 
SGB XI) sind Personen, die
• körperliche, kognitive oder psychische 

Beeinträchtigungen oder
• gesundheitlich bedingte Belastungen 

oder Anforderungenmnicht selbststän-
dig kompensieren oder bewältigen kön-
nen.

Voraussetzung für die Beantragung 
von Pflegeleistungen ist, die Pflege-
bedürftigkeit abzuklären. Einen Pflege-
grad beantragen sollte man, wenn 
Tätigkeiten, die früher unproblematisch 
warenoder ohne fremde Hilfe ausgeführt 
werden konnten, nicht mehr alleine und 
nur mit Hilfe erledigt werden können. 

Antragstellung bei der Pflegekasse 
Der Antrag auf Pflegeleistungen ist ent-
weder formlos schriftlich, telefonisch 
oder persönlich zu stellen:
Daraufhin erhalten Sie in der Regel 
(jedoch nicht zwingend) von der 
Pflegekasse einen Fragebogen, der vom 
Pflegebedürftigem abschließend unter-
schrieben sein muss. Dieser Antrag ist 
sorgfältig ausfüllen und es sind Fragen 
zu beantworten, wie
•Erfassung der persönlichen Daten 
• Erfassung der momentanen Pflege-

situation
• Befragung zum Gesundheitszustand, 

Krankheiten, körperlichen Beeinträch- 
tigungen, Arzt- und Krankenhaus-
berichte

• Auflistung von vorhandenen Hilfsmitteln 
und deren Nutzung

• Erfassung von Versorgungs- und 
Wohnsituation

Nach schriftlicher Terminzusage durch 
den MDK (Medizinischen Dienst der 
Krankenkassen) folgt ein Besuch beim 
Pflegebedürftigen für eine „Begutachtung 
zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit“. 
Sollten Sie den vorgeschlagenen Termin 
nicht wahrnehmen können, vereinbaren 
sie rechtzeitig einen Alternativtermin.
Als Begutachtungsinstrument „gilt 
die Selbständigkeit als Maß der 
Pflegebedürftigkeit“ – also, die begut-
achtende Person wird danach beurteilt, 
wie selbständig sie ist.
Entsprechend der Selbständigkeit wird 
jede Frage mit Punkten bewertet.  Je 
selbständiger eine Person ihr tägliches 
Leben bestreiten kann, umso weniger 
Punkte gibt es. Es wird dann dementspre-
chend ein niedriger Pflegegrad erteilt. 
Die Begutachtung erfolgt nach dem 
Neuen Begutachtungsassessment (NBA) 
über 6-8 Module/Lebensbereiche 
in die Bewertung mit ein. Module 7 
u. 8 sind nicht für die Bewertung des 
Pflegegrades gedacht, sondern für 
Empfehlung des MDK‘s für Reha und 
Therapiemaßnahmen.
Einteilung der Module wie folgt:
Modul 1 – Mobilität
Modul 2 –  Kognitive und kommunikative 

Fähigkeiten
Modul 3–  Verhalten und psychische 

Problemlagen
Modul 4 –  Selbstversorgung
Modul 5 –  Bewältigung von und selb-

ständiger Umgang mit 
krankheits- oder therapiebe-
dingten Anforderungen und 
Belastungen

Modul 6 –  Gestaltung des Alltaglebens 
und sozialer Kontakt

Neben den Daten zur Person werden 
in dem Fragebogen weitere Fragen 
gestellt, wie z.B.  ob Sie Pflegegeld, 
Sachleistungen oder Kombipflege in 
Anspruch nehmen möchten. Sie müssen 
Ihre Pflegeperson benennen und bei 
der Begutachtung durch den MDK sollte 
immer eine Pflegeperson anwesend sein.

Bescheid über die Erteilung oder 
Ablehnung eines Pflegegrads 
Der Gutachter des Medizinischen Dienstes 
erstellt aufgrund seiner Befragung ein 
Gutachten, eine Empfehlung für eine 
Einstufung in einen Pflegegrad. Dieses 
Gutachten erhält die Pflegekasse. Diese 
kann sich an die Empfehlung halten, 
muss es jedoch nicht. 

Die Pflegekasse muss dem Antragsteller 
innerhalb von 25 Arbeitstagen mitteilen, 
ob der Antrag genehmigt oder abge-
lehnt wurde. Wichtig ist, dass Sie mit 
dem Bescheid der Pflegekasse auch das 
Gutachten des MDK’s erhalten, so kön-
nen Sie erkennen, ob die Werte richtig 
erfasst wurden.  
Sind Sie mit der Eingruppierung ein-
verstanden, müssen Sie nichts mehr 
unternehmen und erhalten die 
Pflegeleistungen der Pflegeversicherung. 

Wenn Sie nicht einverstanden sind, 
müssen Sie innerhalb von 4 Wochen 
einen Widerspruch gegen die 
Pflegegradeingruppierung einlegen. 

Falls Sie weitere Fragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Ihre Senioren- 
und Behindertenbeauftragten in unserer 
Gemeinde.

Pflegeversicherung:  Beantragungsverfahren für Pflegegrade
 

Der erste große Auftritt in diesem Jahr führte die Jugendkapelle Gennach/Lamerdingen ins Bürgerhaus nach Kleinkitzighofen
Die Freiwillige Feuerwehr Großkitzighofen und der 
Betreiberverein des Kleinkitzighofer Bürgerhauses 
haben eine Hüpfburg angeschafft. Um dieses 
neue Spielgerät der Öffentlichkeit zu präsentieren, 
lud der Verein zu einem Frühschoppen ein. Die 
Jugendkapelle unterhielt den voll besetzten Saal mit 
Polkas, Unterhaltungsmusik und modernen Stücken. 
Dafür gab es viel Applaus.

Kommen Sie zu unseren Auftritten dieses Jahr:
04.04.  Wertungsspiele in Unterkammlach
12.04.  Osterkonzert MK Gennach in Langerringen
Ende Mai Wertungsspiele in Eggenthal
21.06.  Gartenfest Lamerdingen
10.07.  Minicup Gennach

Wir würden uns sehr freuen!          Text und Foto: Karola Schenck
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Wussten sie, dass Slowenien nur 45 km Küste an der Adria hat? Aber die haben es in sich: Malerische Städtchen, warme Sommer 
und milde Winter lassen eine zauberhafte Flora gedeihen. Dazu kommen venezianische Einflüsse der hübschen und mediterranen 
Orte - fertig ist der perfekte Mix für diese Reise. Portoroz mit seinen eleganten Hotels, Restaurants, Cafés, Bars und dem Casino 
säumen die Uferstraße und die gepflegten Grünanlagen. Die Höhle von Postojna, ein fantastischer Komplex von Gängen, Galerien 
und Hallen. Eine verblüffende Vielfalt an Karsterscheinungen und ein einfacher Zugang sind die Hauptgründe für die außergewöhn-
liche Beliebtheit. Die Stadt Triest, bewundern Sie die verschiedenen Baustile und erfahren Sie, warum die Stadt auch das „Wien am 
Meer“ genannt wird. Das Schloss Miramare, auf einer Felsenklippe an der Adria gelegen. 
Der Reiseverlauf:
Freitag:      Anreise vorbei an Salzburg – Tauern-Autobahn – Karawanken – vorbei an Ljubljana, der Hauptstadt Sloweniens – 

unglaubliche Eindrücke, die Höhle von Postojna – durch das Karstgebirge hinunter an die Adria. 
Samstag:   Schifffahrt nach Piran, dem mittelalterlichen Seestädtchen mit den verwinkelten Gassen.
Sonntag:    Triest, die Stadt des Kaffees – Schloss Miramare – kleine Küstentour „Strada Costiera“, mit herrlichem Meerblick  

– durch den Karst zurück.
Montag:   Zum Abschied schweift unser Blick hinunter über Triest zur Adria – Udine – Canaletal, entlang der Julischen und 

Karnischen Alpen – Villach – Liesertal und Nockgebirge. Eine Reise voller schöner, neuer Eindrücke geht zu Ende.     
Inklusivleistungen: Wir wohnen in einem sehr guten 4-Sterne-Hotel in exklusiver Lage am Meer. 3 x Halbpension mit reichhaltigem 
Frühstücks- und Abendbuffet, Willkommenstrunk. Komfortable Zimmer mit Dusche/Bad, WC, Haartrockner, Kabel-TV, Minibar, 
Safe und Klimaanlage. Hotelhallenbad mit geheiztem Meerwasser. Eintritt und Führung Postojna-Höhle+)  und Schloss Miramare. 
Führung Triest. Schifffahrt Portoroz - Piran. Tourismustaxe und Anmeldegebühr. Busreise im modernen Fernreisebus. Imbiss mit 
Getränk am Hinweg. Preis pro Person im DZ 429 €*). EZ-Zuschlag 66 €. 
Der Wert der im Reisepreis enthaltenen Leistungen wie Schifffahrt, Eintritte, Führungen u. Tourismustaxe etc. beträgt ca. 80 €.
Die Abfahrtszeiten sowie die Abfahrtsorte werden Ihnen nach der Anmeldung mitgeteilt. Die Platzeinteilung erfolgt in der Reihenfolge 
der Anmeldungen. Zu weiteren Auskünften und zur Anmeldung steht Ihnen Wolfgang Vogel, OGV Kleinkitzighofen, gerne zur 
Verfügung. Am besten vor 10.00 Uhr und nach 18.00 Uhr unter  0151 6841 4423 oder  08248 1400.
Auf eine schöne, informative und abwechslungsreiche Reise mit Ihnen freut sich bereits jetzt schon
Die Vorstandschaft des Kreisverbandes (Kreisverband für Gartenbau und Landschaftspflege Ostallgäu)

*) Ab 40 Personen 411 €. +) 23 € Preisreduzierung,wenn die Besichtigung der Postojna-Höhle individuell nicht gewünscht wird.

Imposantes, unterirdisches Paradies, die Höhle von Postojna und Die verlockende slowenische Adria mit den 
Juwelen der Küste, Portoroz und Piran

Einladung zur Reise des Kreisverbandes vom Freitag, den 19. bis Montag, den 22. Juni 2020

Wir kandidieren für den Kreistag OAL. 
Wahlvorschlag NR. 1 CSU 
 

 

Wir wollen unsere Heimatgemeinde und den nördlichen Landkreis 
im Kreistag vertreten. 
Bitte geben Sie uns Ihre Stimmen am 15.März.  

verheiratet 6 Kinder 
Lamerdingen Gemeinderätin 

verheiratet, 2 Kinder 
Dillishausen 
 

Sebastian Albert-Gondrand 
Platz 56 

Jutta Jaser 
Platz 29 

Ich kandidiere für den Kreistag 
für die Freien Wähler

Hanspeter Eberhardt

Platz 48
Witwer, Pensionär, 2 Kinder
Dillishausen

Bitte geben Sie mir und unserem 
Landratskandidaten Matthias Fack 
Ihre Stimme am 15. März 
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02. März, Montag
20:00 Uhr, “Sängertreffen” im
 Gasthof Völk, Dillishausen
 Jeder Singbegeisterte kann mitmachen 

05. März,  Donnerstag
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
 mit Jagdessen Jagdgen. LA
 Gasthaus Sonne

06. März,  Freitag
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
 Betreiberver. Bürgerhaus KK

07. März,  Samstag
09:00 Uhr Altpapiersammlung
 Schützenlust Dillishausen

14. März,  Samstag
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
 Schützenlust DI, Vereinsheim
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
 Schützen LA, Schützenheim

15. März,  Sonntag
 08:00 Uhr Kommunalwahlen
-18:00 Uhr örtliche Wahllokale

21. März, Samstag
20:00 Uhr,  Jahreshauptversammlung
  Motorradfreunde Dillishausen
 Gasthof Völk 

22. März,  Sonntag
10:00 Uhr,  Familien-Frühschoppen   
     Bürgerhaus Kleinkitzighofen
13:30 Uhr,  Vorspielnachmittag
  Musikverein, Dorfhaus LA
20:00 Uhr,  Jahreshauptversammlung
  Musikverein, Dorfhaus LA

27. März, Freitag
20:00 Uhr,  Jahreshauptversammlung
  FSV LA, Sportheim

28. März, Samstag
20:00 Uhr,  Jahreshauptversammlung
  TTV Kleinkitzigh.,Bürgerhaus

29. März,  Sonntag
18:00 Uhr,  Quiz-Abend        
Bürgerhaus Kleinkitzighofen

30. März, Montag
20:00 Uhr,  Jahreshauptversammlung
  FFW Großkitzighofen,  
 Schützenheim

Die März Termine bitte bis zum 24.02.20 an Barbara Bayer unter 08248 1554 oder per eMail melden.           Änderungen vorbehalten!

Amtliche Termine
und Öffnungszeiten Wöchentliche Termine

Termine und
Veranstaltungen

Gemeindekanzlei in Lamerdingen
Hauptstraße 1
86862 Lamerdingen
Tel: 08248 216 Fax: 08248 901164

reduzierte Öffnungszeiten im März:
Montag,  9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 18:30 Uhr 

Amtsstunden des 1. Bürgermeisters:
Persönl. Terminvereinbarung 08248 216
oder 0173  85 89 143

Beratungstermine der 
Seniorenbeauftragten nach vorheriger 
Vereinbarung:   08248 216

 

Öffnungszeiten der Vereinsheime
und Gasthäuser

Gasthaus Sonne Lamerdingen
Dienstag bis Donnerstag ab 16:00 Uhr
Dienstag ab 17:00Uhr 
Kesselfleischessen
Mittwoch ab 17:00Uhr 
Schnitzel mit Kartoffelsalat

Sportheim Lamerdingen
 (lt. Aushang)

Schützenheim Lamerdingen
Geöffnet zu den Trainingszeiten
Sonntag und an Feiertagen ab 
9:30 Uhr Frühschoppen

Gasthof Völk Dillishausen
Freitag Ruhetag
Tel.: 08241 2796

Schützenheim Dillishausen
Sonntag ab 9:30 Frühschoppen

Schützenheim Großkitzighofen
Freitag ab 19:30 Uhr

Pizzamobil in Lamerdingen
Freitag ab 10:30 Uhr - 18.30 Uhr
https://das-pizza-mobil.de
tel. 0170 112 77 18

jeden Montag
Schützenheim Lamerdingen
19:15 - 20:15 Uhr, 
 Gymnastikgruppe
20:15 - 21:15 Uhr
 Gymnastikgruppe Frauen
18:30 Uhr,  Gymnastikgruppe in
 Großkitzighofen
19:30 Uhr,  Gymnastikgruppe in
 Kleinkitzighofen

20:00 Uhr,  Musikverein Lamerdingen,
 Orchesterprobe im Probenraum

jeden Dienstag
09:00 Uhr bis ca. 11.00 Uhr
 Eltern-Kindgruppe
 im Dorfhaus Großkitzighofen
 Tel. 08248 2319666

19:30 Uhr, SV “Almenrausch” Großkitzig- 
 hofen, Schießabend
20:00 Uhr,  Schützenverein “Hubertus”
 Lamerdingen, mit Jugendtraining

jeden Donnerstag
9:30 Uhr,  Treff der Krabbelgruppe im
 Dorfhaus Lamerdingen
20:00 Uhr,  Singstunde des
 Kirchenchors im Schützen- 
 heim Großkitzighofen

jeden Freitag
17:30 Uhr,  Jugendkapelle Gennach-
 Lamerdingen, Orchester- 
 probe im Probenraum
19:00 Uhr,  Schützenverein “Almenrausch”  
 Großkitzighofen  
 Schießabend
19:30 Uhr,  Schützenverein “Hubertus”
 Lamerdingen, mit Jugendtraining
19:30 Uhr,  Schützenverein
 “Schützenlust Dillishausen”
 Trainingsabend mit Jugendtraining

jeden 1. Freitag im Monat
18:00 Uhr, Fischereiverein  
 Stammtisch am oberen Weiher 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Tel: 08248 368
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
        14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr

Wertstoffhof Lamerdingen:
Öffnungszeiten:

Samstag, von 9:00 bis 12:00 Uhr
+ Annahme von Grüngut u.Gartenabfällen



 

Starkbierabend

am Freitag 3. April 2020

im Sportheim Lamerdingen ab 19 Uhr
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Termine - Veranstaltungen
 

BÜRGERHAUS

Pommes und Burger vom Eventcatering „Der Kocht“. Das Quiz startet 
ab 20 Uhr und wird in verschiedene Kategorien unterteilt. Bitte bei der 
Voranmeldung die Personenzahl und das gewünschte Essen angeben. 

 

Auswahlmöglichkeiten 
Bürgerhaus-Burger (Speck, Kräutersalsa, Rucola) inkl. Pommes, 12,50 € 

Cheeseburger (glasierte Zwiebeln, Tomatenrelish) inkl. Pommes, 12,50 € 
Pommes, 3,00 € 

 
29. März 2020 

18 Uhr 

ww
w.h

olz
hau

s-w
eis
s.d
e

ww
w.
ho
lzh
au
s-w

eis
s.d
eZimmerei Weiß

GmbH & Co. KG

Dachbau

Holzbau

Sanierung

Holzhaus

ww
w.
ho
lzh
au
s-w

eis
s.d
eZimmerei Weiß

GmbH & Co. KG

Dachbau

Holzbau

Sanierung

Holzhaus

ww
w.
ho
lzh
au
s-w

eis
s.d
eZimmerei Weiß

GmbH & Co. KG

Dachbau

Holzbau

Sanierung

Holzhaus

ww
w.
ho
lzh
au
s-w

eis
s.d
eZimmerei Weiß

GmbH & Co. KG

Dachbau

Holzbau

Sanierung

Holzhaus

ww
w.
ho
lzh
au
s-w

eis
s.d
eZimmerei Weiß

GmbH & Co. KG

Dachbau

Holzbau

Sanierung

Holzhaus

86862 Dillishausen
Tel. 0 82 41-89 89

Spenglerei

Kickerturnier 
Liebe Kickerfreunde, 

Der Schützenverein Almenrausch lädt wieder zum 
alljährigen Kickerturnier ein! 

 

Wann: Freitag, 06.03.2020 um 20:30 Uhr 
 

Eingeladen sind alle die Freude am Kicker spielen haben. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme! 

Gemeinschaftskonzert 
3BA Experience Band & 

Musikverein Lamerdingen 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht! 

Vorspielnachmittag
der Jungmusiker des

Musikvereins Lamerdingen

am Sonntag, 22.03.2020
um 13.30 Uhr

im Dorfhaus Lamerdingen
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Munteres Faschingstreiben für Groß und Klein
Der Bürgerhaus-Betreiberverein Kleinkitzighofen 
hatte am Faschingssamstag zu einer Kinderdisco 
ins Bürgerhaus eingeladen.
Zahlreiche Kinder aus Kleinkitzighofen und 
Umgebung “stürmten” das  Bürgerhaus. Natürlich 
ließen sich auch viele Eltern, sowie Großeltern 
diese Gelegenheit nicht entgehen und feierten 
kräftig mit. Durch die tolle Faschings- Musik, auf-
gelegt von DJ- Michl herrschte gleich von Anfang 
eine ausgelassene Stimmung im bunt- dekorierten 
Saal. Auch das Animationsteam, Gerti Rehle und 
Monika Schmid, sorgten mit lustigen Spielen und 
“Aktion” dafür, dass bei den kleinen Gästen keine 
Minute Langeweile aufkam. Eine ganz besondere 
Attraktion war der Auftritt der Minigarde “Imhofia” 
aus Untermeitingen. Ihre kunstvolle Aufführung, 
bzw. die phantasievolle Choreographie der klei-
nen Garde wurde mit tosendem Beifall und lauten 
Zugabe-Rufen belohnt.
Text und Foto: Sigi Götz

Beim Kinderfasching in Lamerdingen haben Bienen, Polizisten, 
Cowboys, Indianer, Hexen, Piraten und viele phantasie-
voll Kostümierte ausgelassen getanzt und gefeiert. Unsere 
Ministranten haben sich tolle Spiele überlegt und es kam keine 
Minute Langeweile auf. Nicht nur die Kinder kamen auf ihre 
Kosten, auch Mamas und Papas durften beim Mohrenkopf- 

Wettessen Ihr Können unter Beweis stellen.
Ein besonderes Highlight war der Auftritt der Minigarde 
„Geltelonia“ aus Wiedergeltingen.
Mit der Reise nach Jerusalem fand der Kinderfasching im 
Schützenheim einen gebührenden Ausklang. 
Text und Fotos: Manuela Sellmann

Der Musikverein Lamerdingen beteiligte 
sich, wie auch die Jahre zuvor wieder 
am Faschingsumzug in Igling. Zum Motto 
„Tiere“ verkleideten sich die Musiker sehr 
fantasievoll. Vom süßen Eichhörnchen 
bis zum furchteinflößenden rosa Hasen, 
von Tieren aus der heimischen Tierwelt 
(Frosch und Bienchen) bis zu exotischen 
Tieren wie Giraffe und Pinguin waren 
sämtliche Gattungen vertreten. Zwei 
Dompteure trieben die Musiker an und 
hatten ihren Spaß mit den Zuschauern. 
Viele Besucher am Straßenrand san-
gen und klatschten bei den gespielten 
Liedern begeistert mit.
Text und Foto: Karola Schenck
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Kommunalwahl 2020
Für Sie gelesen und notiert:  
Die komplizierteste Wahl in Bayern steht an
• Am 15. März 2020 finden in Bayern wieder 

Kommunalwahlen statt – in allen 2056 
Gemeinden und Städten sowie den 71 
Landkreisen

• Jeder Wähler bekommt bis zu vier 
Stimmzettel, das Wahlsystem ist kompliziert

• In allen Landkreisen, wie auch in vielen Gemeinden, stehen 
interessante Entscheidungen an

Bis zu vier Stimmzettel, manchmal Hunderte Kandidaten, ein 
reichlich komplexes Verfahren – die Kommunalwahl in Bayern 
ist etwas Besonderes. Alle sechs Jahre werden in Bayerns 
Gemeinden, Städten und Landkreisen die politischen Vertreter 
gewählt. Die nächste Kommunalwahl findet am 15. März 2020, 
an einem Sonntag statt. Wenn irgendwo eine Stichwahl fällig ist, 
so ist diese zwei Wochen später, also am 29. März 2020. Die 
Wahllokale sind überall von 8 bis 18.00 Uhr geöffnet. Der Termin 
der Kommunalwahl ist bayernweit einheitlich. Abgewichen wird 
davon nur, wenn ein Bürgermeister oder Landrat vorzeitig 
zurücktritt oder stirbt, wenn also eine Neuwahl fällig wird. 

Voraussetzungen: Wahlrecht und Wählbarkeit 
Wählen können grundsätzlich alle Deutschen und alle Staats-
angehörigen der übrigen Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union, die am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
sich mindestens seit 2 Monaten in der Gemeinde mit dem 
Schwerpunkt ihrer Lebensbeziehungen aufhalten und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind. Nicht wählen darf, wer zum 
Beispiel durch ein Gerichtsurteil sein Wahlrecht verloren hat. 
Die Gemeinden verschicken bis zum 23.02.2020 an jeden 
Wahlberechtigten eine Wahlbenachrichtigung. Wer diese 
nicht erhalten hat, aber der Meinung ist, dass er wählen 
darf, sollte rasch bei seiner Gemeinde nachfragen. Mit der 
Wahlbenachrichtigung verschickt die Stadt bzw. die Gemeinde 
auch ein Formular, um Briefwahlunterlagen zu beantragen. 
Der Wahlbrief, mit den ausgefüllten Stimmzetteln und dem 
unterschriebenen Wahlschein muss spätestens 18.00 Uhr am 
Wahlsonntag (15. März 2020) im Wahlamt angekommen sein – 
per Post oder persönlich eingeworfen.
Wer zum Gemeinderatsmitglied gewählt werden will, muss am 
Wahltag Unionsbürger sein, das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und grundsätzlich mindestens drei Monate in der Gemeinde 
eine Wohnung haben, die nicht seine Hauptwohnung sein 
muss, oder ohne eine Wohnung zu haben sich im Wahlkreis 
gewöhnlich aufhalten. Diese Voraussetzung muss auch erfüllen, 
wer für das Amt des ehrenamtlichen Bürgermeisters gewählt 
werden möchte, wobei man hierfür Deutscher im Sinne des 
Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes sein muss. Zum berufs-
mäßigen 1. Bürgermeister kann auch gewählt werden, wer 
weder eine Wohnung noch seinen gewöhnlichen Aufenthalt in 
der Gemeinde hat. Bei berufsmäßigen ersten Bürgermeistern 
gibt es jedoch eine Altersgrenze. Weder bei der Wahl zum 
Gemeinderatsmitglied noch bei der Wahl zum Bürgermeister 
darf ein Wählbarkeitsausschluss vorliegen. Die Kosten für die 
Gemeindewahlen tragen grundsätzlich die Gemeinden. 

Was wird bei der Kommunalwahl gewählt?  
In den meisten Gemeinden gibt es gleich vier Stimmzettel: 
Bestimmt werden dort ein (Ober-) Bürgermeister, ein Landrat, 
die Gemeinde- bzw. Stadtratsmitglieder sowie die Kreisräte. 
In den 25 kreisfreien Städten Bayerns entfällt die Kreistags- 
und die Landratswahlen; nur in München  werden zusätzlich 
Bezirksausschüsse gewählt.

 
Gemeinderat/Stadtrat
In Bayern gibt es 2056 Gemeinden, Märkte und Städte. In jeder 
Gemeinde gibt es einen Gemeinderat, in den Städten heißt er 
Stadtrat und in Märkten nennt er sich Marktgemeinderat. 
Ein Gemeinderat ist je nach Einwohnerzahl zwischen 8 und 80 
Personen groß. Die Räte entscheiden in allen Fragen, für die die 
Gemeinde zuständig ist – also z.B. ob ein Kindergarten gebaut 
oder eine Straße ausgebessert wird. Und sie kontrollieren die 
Arbeit der Gemeindeverwaltung. 
Bei der Wahl der Gemeinderatsmitglieder haben die Wähler in 
der Regel so viele Stimmen, wie Mandate zu vergeben sind. * 
Dabei besteht die Möglichkeit des Kumulierens, d.h., einzelnen 
sich bewerbenden Personen können bis zu 3 Stimmen gegeben 
werden. Daneben können die Wähler panaschieren, d.h., die 
Stimmen können auf sich bewerbende Personen verschiedener 
Listen verteilt werden. 

(Ober-) Bürgermeister
Bei der Wahl des Bürgermeisters haben die Wähler nur eine 
Stimme.  
An der Spitze der Verwaltung einer Gemeinde steht der Erste 
Bürgermeister, der in größeren Städten Oberbürgermeister 
heißt. Er wird direkt von den Bürgern gewählt und leitet 
auch den Gemeinde- bzw. Stadtrat. Er ist je nach Größe 
der Gemeinde, jedoch in der Regel hauptamtlich beschäftigt, 
bekommt also ein Beamtengehalt; nur in Gemeinden mit weni-
ger als 5000 Einwohnern ist der Posten ein Ehrenamt, für das 
eine Aufwandsentschädigung gezahlt wird. In Kommunen bis 
zu 10.000 Einwohnern können die Kommunen selbst entschei-
den ob ein ehrenamtlicher oder hauptamtlicher Bürgermeister 
gewählt werden soll.  Die beiden Stellvertreter des Ersten 
Bürgermeisters werden vom Gemeinde/Stadtrat gewählt. 
Kreistag 
In allen 71 bayerischen Landkreisen gibt es einen Kreistag, der 
analog zum Gemeinderat die Dinge entscheidet, für die der 
Landkreis zuständig ist – wie z.B. Müll- und Abfallgebühren, 
sowie die Sanierung von Schulen usw. Er besteht aus 60 
Kreisräten, in Landkreisen mit mehr als 150.000 Einwohnern 
sind es 70 Kreisräte. Geleitet wird der Kreistag vom Landrat. Bei 
der Wahl der Kreisräte haben die Wähler in der Regel so viele 
Stimmen, wie Mandate zu vergeben sind. Dabei besteht die 
Möglichkeit des Kumulierens, d.h., einzelnen sich bewer-
benden Personen können bis zu drei Stimmen gegeben werden. 
Daneben können die Wähler panaschieren, d.h., die Stimmen 
können auf sich bewerbende Personen verschiedener Listen 
verteilt werden. 

Landrat
Bei der Wahl des Landrats, haben die Wähler nur eine Stimme.   
Der Landrat ist zugleich der Chef des Landratsamtes, also der 
Verwaltung. Er wird von den Landkreisbürgern direkt gewählt, 
wie alle anderen kommunalen Mandatsträger für sechs Jahre. 
Er hat einen Stellvertreter, der aber nicht von den Bürgern, son-
dern vom Kreistag gewählt wird. 

Insgesamt werden bei der Wahl am 15. März 2020 in Bayern 
knapp 40 000 kommunale Mandatsträger bestimmt. In einem 
Kreistag, Gemeinde- oder Stadtrat zu sitzen, ist ein Ehrenamt, 
für das üblicherweise eine Aufwandsentschädigung gezahlt wird. 
Die Kosten für die Landkreiswahlen tragen grundsätzlich die 
Landkreise. 

Ditrun Steinseifer-Vogel
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Am Samstag, den 15.02.2020, machten sich vier Musiker der 
jungen Punk Rock Band „SumNight 38“ auf den Weg nach 
Nürnberg zum Halbfinale des SPH Band Contest, unter Ihnen 
der Bassist Mario Kügle aus Dillishausen. Die Pop-Punk Band 
SumNight 38 ist beheimatet in  Schwaighausen (Unterallgäu) 
Die Musiker konnten sich gegen ca. 1500 andere Bands 
aus Deutschland durchsetzen und ins Halbfinale vorrücken.  
Für Mario Kügle wurde es zu einer großen Herausforderung 
innerhalb von drei Wochen den Part des kurzfristig ausge-
schiedenen Bassisten zu übernehmen und eine musikalische 
Leistung, in dem knapp halbstündigen Set mit ausschließlich 
eigenen Stücken, seine Freunde zu unterstützen. 
In der von ihm als „atemberaubend“ bezeichneten Show konn-
te sich SumNigth 38 als Favorit des Publikums und der Jury den 
ersten Platz des Abends, und somit einen der heiß begehrten 
10 Finalplätze für das Deutschland Finale am 04.04.2020 in 
der Stadthalle von Montabaur sichern. 
Anmerkung:
Die SPH Music Masters sind der größte Wettbewerb für 
Musiker in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Den 
Künstlern winken Preise im Gesamtwert von 250.000 Euro, 

z.B. Musikvideos, CD-Produktionen, Tourneen, Festivalauftritte, 
Workshops und Sachpreise namhafter Partner (u.a. Shure, 
Thomann, Spinnup, Musikmesse, Gravity, LD Systemes und 
Palmer) sowie Best Artist Awards, bis zu 250 Euro Cash pro 
Show (Bandkassenbooster), ein Förderpaket im Wert von 500 
Euro und vieles mehr!  
Man schenkt den besten Acts des Abends seine Stimme und 
entscheidet so selbst, welche Künstler man in der nächsten 
Runde wiedersehen will. Das Gesamtergebnis setzt sich dabei 
aus 50% Jury und 50% Publikumsstimmen zusammen. 
Teilnahmebedingungen für Bands
• Ausschließlich eigene Stücke spielen (Set von 25 – 30 

Minuten) keine Coverversionen
• Die Teilnehmer sind selbst ein entscheidender Teil des 

Konzepts. Es wird auf Augenhöhe miteinander gearbeitet.
• Alle Musikrichtungen und Solo-Künstler sowie GEMA-ACTS 

sind gerne gesehen• Keine Altersbegrenzung.
• Wertebeachtung • Gemeinschaftssinn
• Hilfsbereitschaft.• freundliches Miteinander

SPH MUSIC MASTERS – Von Musikern – für Musiker              

Dillishauser Bassist erreicht mit seiner Band das Halbfinale 
Text: Dita Steinseifer-Vogel , Fotos: Privat 

für das üblicherweise eine Aufwandsentschädigung gezahlt 
wird. Die Kosten für die Landkreiswahlen tragen grundsätzlich 
die Landkreise. 

Weitere wichtige Hinweise: 
• Ist der Wahlzettel nicht richtig ausgefüllt – verliert er seine 

Gültigkeit
• Was der Wähler nicht darf: einem Kandidaten mehr als 3 

Stimmen geben
• Was der Wähler nicht machen darf: zu viele Stimmen vergeben 

(Stimmzettel ungültig)
• Was der Wähler nicht machen darf: einen leeren Stimmzettel 

abgeben (Stimmzettel ungültig)
• Was der Wähler nicht machen darf, irgendwas auf den Zettel 

schreiben (Stimmzettel ungültig)

Tipp: Wer beim Wählen merkt, dass er sich vertan oder verrech-
net hat, kann sich im Wahllokal  einen neuen Stimmzettel geben 
lassen!
Texte: aus verschiedenen Ausgaben der SZ- Zeitung sowie aus dem Bayern-
Portal
* In der Gemeinde Lamerdingen werden auf Grund der Möglichkeit 
der Mehrfachnennung bei Gemeinden unter 3000 Einwohnern bei den 
Gemeinderatskandidaten die doppelte Anzahl an Stimmen vergeben!

Direkt vom 
Hersteller!

87781  Ungerhausen

   Treppe

   Sims

   Küchenarbeitsplatten

   Wellness

   Podest

   Bad

   u.v.m.

www.cb-stone-tec.de

. Fertigung

. Aufmaß

. Montage

Naturstein . Öfen
Fliesen . Keramik
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  Königsproklamation bei der Schützenlust Dillishausen Text und Foto: Michaela Rogg

Das diesjährige Königsschießen der 
Schützenlust begann bereits Anfang 
Januar. An insgesamt sieben Terminen 
bestand die Möglichkeit die Königswürde 
zu erlangen.
Ein erster Höhepunkt des Königs-
schießens war das Finalschießen am 
Freitag den 31.1.2020. Katharina Sirch 
zeigte bis zum Schluss Nervenstärke und 
entschied das Schießen für sich. Ebenso 
bewies sich Johannes Weiß bei der 
Jugend. Beide Leistungen wurden durch 
den von Hanspeter Eberhardt gestifteten 
Pokal gewürdigt.
Den Wettkampf um die Königskette 
entschied Michaela Kögel mit einem 
8,2 Teiler für sich. Die Wurstkette für 
den Zweitplatzierten erhielt Karlheinz 
Roth mit einem 29,6 Teiler und Stefan 
Kögel erhielt mit einem 30,6 Teiler die 
Brezenkette. 
Erik Sirch konnte erneut seine 
Treffsicherheit bei den Jugendschützen 
beweisen. Mit einem 19,6 Teiler 
wurde er zum dritten Mal in Folge 
Jungschützenkönig. Johannes Weiß 
erhielt ebenfalls wie schon vergange-
nes Jahr die Wurstkette mit einem 67,0 
Teiler.
Bei den Pistolenschützen wurde die 
Platzierungen wie folgt verteilt: 
Die Königskette ging mit einem 168, 
3 Teiler an Stefan Kögel, gefolgt von 
Markus Kögel mit einem 349,0 Teiler 
und Werner Waggin mit einem 409,4 
Teiler. 

Für die zwei besten Blattl und die beste 
Serie konnte Stefan Kögel den gestif-
teten Elitepokal übergeben werden. 
Zweiter wurde Michaela Kögel gefolgt 
von Erik Sirch. 

Zum dritten Mal wurde bei der Schützen-
lust der Dorfpokal ausgeschossen. 
Diesen gewann Karlheinz Roth. 

von links: Pistolenkönig Stefan Kögel, Schützenkönigin Michaela Kögel unnd Jugendkönig Erik Sirch

Wie bereits die vergangenen Jahre 
marschierte die Tanzgarde aus 
Wiedergeltingen nach der Proklamation 
ein und begeisterte die Anwesenden mit 
deren Tanzdarbietungen.

Trotz der geringeren Besucherzahl war 
die Königsproklamation der Schützenlust 
wieder eine gelungene Veranstaltung 
aus Tradition und Geselligkeit. 
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Unser gemeinsames Projekt der 
Freiwilligen Feuerwehr Großkitzighofen 
und des Betreibervereins Bürgerhaus 
Kleinkitzighofen war dank eurer/ Ihrer 
Hilfe erfolgreich. 
Wir sagen Danke für Spenden in Höhe 
von 1.805 Euro! 
Im Rahmen des Crowdfunding hat die VR 
Bank Augsburg-Ostallgäu unser Projekt 
außerdem mit 1.750 Euro unterstützt. 
Insgesamt kam so eine Summe in Höhe 
von 3.555 Euro zusammen. „Viele schaf-
fen eben einfach mehr.“ So hat es nicht 
nur für das größere Hüpfburg-Modell 
gereicht, mit Rutsche und allem „Zick 
und Zack“, sondern sogar noch für einen 
passenden Hänger für den Transport. 
Ab sofort kann die Hüpfburg für private 
Veranstaltungen von Vereinsmitgliedern 
und allen Spendern, die sich am 
Projekt beteiligt haben, gegen eine 
Nutzungsgebühr von 20 Euro ausgelie-
hen werden. Kontakt: huepfburg@bür-
gerhaus-kleinkitzighofen.de oder über 
Reinhold Rehle oder Stefan Geirhos.
Die Einweihung der Hüpfburg in Form 
eines Piratenschiffs fand am 2.2.2020 
bei einem Weißwurstfrühstück mit 

kostenlosen Pommes für die Kleinen 
im Bürgerhaus in Kleinkitzighofen statt. 
Für musikalische Unterhaltung sorgte die 
Jugendkapelle Lamerdingen-Gennach. 
Noch einmal ein herzliches Dankeschön 

 WIR SAGEN DANKE! Pressemitteilung  der VR Bank Augsburg Ostallgäu mit Foto

an alle, die sich am Projekt beteiligt haben 
- und in Zukunft viel Spaß beim „Hüpfen“ 
wünscht die Freiwillige Feuerwehr 
Großkitzighofen und der Betreiberverein 
Bürgerhaus Kleinkitzighofen. 

von links: Stefan Geirhos und Reinhold Rehle

Ein neuer Schnitt für Obstbäume in Großkitzighofen
Der Streuobststreifen in Großkitzighofen, Richtung Grundgraben, hat einen neuen Schnitt bekommen. 
Unter fachmännischer Anweisung von Dominik Starker kürzten die interessierten Helfer an zwei Samstagnachmittagen die Äste 
der Bäume. Bei herrlichstem Wetter diskutierten, beratschlagten und schnitten die Helfer und hatten sichtlich Freude dabei. 
Dominik beantwortete alle unsere Fragen geduldig. Nach getaner Arbeit gab es noch Tee, Punsch, Kaffee und Kuchen.
Wir haben an den Nachmittagen viel gelernt, und können uns nun an unsere eigenen Bäume wagen. Die Früchte der Arbeit 
werden wir dann in den nächsten Jahren ernten können.Der Gartenbauverein hat vor diese Aktion in den kommenden Jahren 
weiterzuführen. An dieser Stelle ein herzliches Dankschön an alle Helfer und an Dominik Starker, für seine fachmännische 
Unterstützung! Text: Carina Sing, Foto: Lisa Starker



14 

Gemeinde - Vereine - Aktuelles - Anzeige

Die jeweiligen Verfasser tragen die Verantwortung für den Inhalt ihrer Artikel. Die Redaktion behält sich vor, die Texte ohne 
inhaltliche Änderung zu redigieren.
Das April Informationsblatt erscheint ab 31.03.2020 Redaktionsschluss ist am Montag 23.03.2020 um 12.00 Uhr
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Ein voller Erfolg war die erste Christbaumsammlung des FSV Lamerdingen. Ganze 
56 Bäume warteten am Straßenrand auf die kleinen und großen Helfer. 352 Euro 
und die ein oder andere Süßigkeit standen am Schluss auf der Habenseite. Das 
Sägewerk Ort, verantwortlich für die Verwertung, rundete die Summe auf großzügige 
600 Euro auf. Der Betrag ermöglicht den Jugendspielern einen Hüttenausflug im 
Sommer. Die Verantwortlichen des FSV Lamerdingen freuten sich über die große 
Spendenbereitschaft und werden die Sammlung in den nächsten Jahren wiederho-
len. Text und Foto: Markus Hefele

Wer kennt diese Kreuzung am Bach, Wer Kennt diesen Hof im Hintergrund?
Über Informationen zu diesem Bild freut sich Hans Trautwein in Dillishausen. 
Tel. 08241 6942

wir suchen 
VERSTÄRKUNG Zimmerer-Geselle/Azubi

Lust auf einen Beruf mit  
Zukunft? Wir suchen einen

 Praktikanten 
mit der Möglichkeit zur  

anschließenden Ausbildung 

Ihr Partner für Zimmerer arbeiten, 
Holzbau und Innen ausbau

Zimmerei Georg Port
Ettringerstr. 5 | 86862 Lamerdingen 

Mobil 0173 8574970
www.zimmereiport.de

WIR SIND UMGEZOGEN! 

Die Gemeinde gratuliert
zu runden Geburtstagen

im Februar 2020
(ab 70. Geburtstag;  5 jähriger Turnus)

Lamerdingen:
Maria Horn

Dillishausen:
Rudolf Baur, Leopoldina Sirch

 
Sag‘ zum Abschied leise „Servus“……

Wir laden alle Bürgerinnen und 
Bürger der  Gemeinde Lamerdingen 
herzlich zu einem gemütlichen Bei-

sammensein ein.

Am Samstag, den 25. April 2020
    ab 17.00 Uhr 

mit Überraschungsgästen und einem 
kleinen Imbiss

 Wir freuen uns auf Sie!

Konrad Schulze, 1. Bürgermeister
  Dita Steinseifer-Vogel, Senioren-

beauftragte


